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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichte

Berlin 18 März
Reichstag Die heutige Sitzung wurde vom

Präsidenten von Forckenbeckmit geschäftlichen Mittheilungen
eröffnet In der Voraussetzung daß der Reichstag auch
diesmal wie früher wenn er am 22 März versammelt war
Seiner Majestät seine Glückwünsche zu Alkrhöchstdessen
Geburtsfeste durch das Präsidium aubspre en lassen werde
wird der Präsident die vorbereitenden Schritte hierzu thun
Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein mit der
Fortsetzung der zweiten Berathung deS Preßgesetzes es ge
langt zunächst der zweite Abschnitt Ordnung der Presse
zur Verhandlung H 6 bestimmt daß auf jeder Druck
schrift der Name und Wohnort des Druckers und eventuell
des Verlegers oder Verfassers genannt fein müsse Ausge
nommen sollen nur die zu den Zwecken des Gewerbes und
Verkehrs des häuslichen und geselligen Lebens dienenden
Druckschriften sowie Stimmzettel für öffentliche Wahlen
sein sofern sie nichts weiter als Zweck Zeit und Ort der
Wahl und den Namen der zu wählenden Personen enthal
ten Nachdem der Berichterstatter Dr Marquardfen
die CommiffionSbeschlüsse motivirt vertheidigt Abg Pari
sius seinen Amrag wonach die Verpflichtung zur Angabe
des Namens und Wohnorts des Verlegers und Verfassers
aufgehoben werden soll unter Hivweis auf das Beispiel
Englands und Belgiens wo auch nur der Name des
Druckers genannt zu werden braucht

Abg Dr Brockhaus kann sich mit dem Gedanken
deS ParisiuS schen Amendements einverstanden erklären meint
indessen daß es weiter gehe als es das Interesse der Sache
erheische

BundeScömmifsar Landrath v Branchitsch erklärt
des Antrag Parifius für nicht annehmbar und ersucht die
EommisstonSvorschläge anzunehmen Ueber die Anträge
Wiggers und Geib welche statt Namen der zu wählende
Person setzen wollen Bezeichnung resp statt Zweck
Zeit und Ort der Wahl Namen Stand und Wohnort
der zu wählenden Person äußert sich der Commissar zu
stimmend da sie nur das ausdrücken was die Vorlage be
zwecke

Abg Dr Hänel will nur auf den für den Buchhan
del bestimmten Druckschriften die Namen des Druckers und
Verlegers nennen und beantragt demgemäß die hinter Buch
handel stehenden Worte oder sonst zur Verbreitung zu
streichen

Abg Pari sius zieht hierauf seinen Antrag zu Gun
sten des von Dr Hänel gestellten zurück Bei der Abstim
mung erhebt sich eine lange Discussion über die Frage ob
im Falls der Ablehnung der Commisfionsvorschläge noch
auf die Regierungsvorlage zurückgegriffen werden dmfe
oder ob die ersteren die alleinige Grundlage der Berathung

bilden Das HauS entscheidet sich in seiner Majorität lfür
die Möglichkeit nach Ablehnung des Commifsionsbeschlufses
auch noch über die Regierungsvorlage abzustimmen und
nimmt hierauf den Commissionsantrag mit dem Amende
ment Wiggers an Z 7 ordnet an daß Zeitungen und
Zeitschriften auf jeder Nummer jedem Stücke oder Hefte
den Namen und Wohnort des verantwortlichen Redacteurs
enthalten müsst Eine Theilung der Verantwortlichkeit ist
zulässig Wenn mehrere Personen als verantwortliche Re
dacteure genannt sind so ist jede für den gefammten In
halt der Druckschrift verantwortlich wenn nicht aus Inhalt
und Form der Benennung mit Bestimmtheit zu ersehen ist
auf welchen Theil der Druckschrift die ausschließliche Ver
antwortlichkeit einer jeden der benannten Personen sich be
schränkt

Dem gegenüber will Abg Dr Wolffson statt der
beiden letzten Sätze das zweite Alinea der Regierungsvor
lage wieder herstellen nach welcher die Benennung meh
rerer Personen als verantwortliche Redacteure nur dann
zulässig ist menn dieselbe in einer Form bewirkt wird aus
welcher mit Bestimmtheit zu ersehen ist für welchen Theil
der Druckschrist jede der benannten Personen die Redaction
besorgt

Abg Dr Schwarze beantragt in der Regierungs
vorlage hinter dem Worte wenn zu setzen aus In
halt und Form der Benennung mit Bestimmtheit zu er
sehen ist jür welchen Theil c zu setzen

Die Anträge Dr Wolffson und Dr Schwarze fanden
die Zustimmung deS Hauses

Den tz 8 welcher bestimmt Die Verbreitung von
Druckschriften welche den Vorschriften der ZZ 6 und 7
nicht entsprechen ist nicht gestattet Dasselbe gilt von
Druckschriften welche vor dem Inkrafttreten dieses Gesetzes
in einem deutschen Bundesstaate erschienen sind sofern sie
nicht den Vorschriften welche daselbst zur Zeit ihres Er
scheinen bestanden oder den Vorschriften der Aß S und 7
entsprechen beantragt Abg Dr v Schulte zu streichen

Abg Struckmann Diepholz beantragt folgende
Fassung Druckschriften welche vor dem Inkrafttreten dieses
Gesetzes innerhalb des Gebiet des Deutschen Reiches er
schienen sind dürfen verbreitet werde wenn sie entweder
den Lorschriften welche zur Zeit am Orte ihres Erscheinens
bestanden oder den Vorschriften der ZZ 6 und 7 ent
sprechen

Nachdem Abg Struckmann seinen Antrag zurückge
zogen wird Z 8 gestrichen Dem 9 beantragen die
Abgeordneten Hasenclever u Gen folgenden Zusatz zu
geben Die Redacieure dürfen von Seiten der Reichs
regierung oder der Regierungen der einzelnen Staaten oder
irgend einer öffentlichen Behörde keinerlei Gelbunterstützungen

empfangen Der Zusatz wird abgelehnt
Um 4 Uhr vertagte sich das Haus bis morgen Mit

tag 1 Uhr wo die Berathung des Preßgesetzes fortgesetzt
werden soll

Der BuudeLrath hielt gestern Mittag 12 Vz Uhr
eine Plenarsitzung unler dem Vorsitz des Präsidenten Del
brück er nahm Mittheilungen entgegen betreffend die Ent
würfe einer Rechtsanwaltsordnung und eines Gesetzes über
die Gebühren der Gerichte Rechtsanwalte und Gerichts
vollzieher dann folgte die fortgesetzte Berathung des Ent
wurfes über den Verlust der Staatsangehörigkeit bestrafter
ReligionSdiener und mündliche Ausschußberichte über den
Antrag Hamburgs wegen Aenderung der Zolllinie bei Cux
haven die zollfreie Wiedereinführung von Bremer AuSstel
lnngs Gegenständen und Petitionen Außerdem stand zur
Berathung ein mündlicher Ausschußi ericht über die Behand
lung der österreichischen Thaler wurde aber noch nicht
erledigt

In seiner Sitzung am 7 d M hat der Bundes
rath beschlossen daß von dem Antheil des Norddeutschen
Bundes an der französischen Kriegsentschädigung der weitere
Betrag von 45 Millionen Thalern an die Staaten des
Norddeutschen Bundes vertheilt werde

Der Fürst Bismarck ist noch fortdauernd leidend
in den letzten Tagen ist durch besseren Schlaf und durch
Abnahme der Schmerzen einige Erleichterung in seinem
Befinden eingetreten doch ist die Zunahme der Kräfte nur
eine sehr langsame

In einem ersten Artikel der Prov Eorresp Zu
Kaisers Geburtstag lauten die zwei letzten Absätze

Wenn in den nächsten Tagen tausend und abertausend
innige Wünsche für einen weiteren glücklichen Lebensabend
des Kaisers zu Gott aufsteigen so liegt es nahe auch der
gewaltigen Lebensaufgabe zu gedenken durch deren energische
Durchführung der qroße Fürst den Grund zu Deutschlands
jetziger Machtstellung gelegt hat und deren dauernde Sicher
stellung zum Segen deS deutschen Reiches ihn gerade in
dieser Zeit wieder lebhaft bewegt Als der damalige Prinz
Regent seine Pläne für das preußische Heer zuerst dem
Landtage aus Herz legte da geschah es mit dem Bewußt
sein daß eine Maßregel von solcher Bedeutung für den
Schutz und Schirm für die Größe und die Macht des
Vaterlandes der Vertretung des Landes noch nicht vorge
legt worden sei Dasselbe Bewußtsein dessen Berechtigung
durch die herrliche Geschichte der letzten zehn Jahre vollauf
bewährt worden ist erfüllt den Kaiser wenn er jetzt die
dauernde Bestätigung feines eigensten Werkes von der
Vertretung des deutschen Gesammtreiches erwartet

Au Metz t gilt es die Geschichte des Vaterlandes gegen
die Wechselfälle der Zukunft sicher zu stellen das innige
Vertrauen welches das deutsche Volk seinem Kaiser wid
met wird sich gewiß auch in der Lösung dieser größten
Aufgabe bewähren

Der Weser Ztg telegraphirt man Aus zuverläs
sigster Quelle verlautet daß der im Hon veröffentlichte
Bericht über die Unterredung Bismarck mit Jolat größ
tentheils erfunden sei Namentlich hat Bismarck die Be
merkung über die französische Na ion Rothhäute nicht gc

Anter den Puritanern
Au den Erinnerungen des englischen Schauspieler Preston

Von Georg Hiltl

g FortsetzungFletcher erhob sich sogleich Er hatte in dem vorneh
men Herrn sehr schnell den Earl John Wilmot v Rcchestcr
erkannt dessen Geist und tolle Streiche in ganz London
bekannt genug waren Der Earl hatte schon unter Carl I
den Degen geführt im Felde sich ausgezeichnet bald zwei
deutige Verse gemacht dann wieder die unsinnigsten Dinge
ins Werk gesetzt Er ging einst als Bettier verkleidet in
den Gassen Londons umher und zog eine Zeit lang als
Marktschreier mit einem Hundewagen durch die Döiser
Während die Gewitterwolken schon üb r unsern Häuptern
in London sich zusammenballten besuchte Earl v Rochester
noch immer fleißig mehrere Vorstellungen bis er dem Könige
folgen mußte

Guten Tag Direktor rief er Fletcher zu Ich
freue mich Euch Alle hier zu sehen Herren und Damen,
sagte er uns grüßend wir haben uns lange Zeit nicht
gesehen

Wir erhoben uns Alle
Ach meine schöne Kitty, sagte er leichtfertig das

Kinn der Miß Tomkins streichelnd Es ist ein wenig
bleich das schöne Kind ja der Krieg der Krieg
Aber es ist gut daß Ihr hier seid Des Königs Majestät
haben von Eurer Anwesenheit gehört und wo der Herr
weilt sollen die Diener gut aufgehoben sein Macht Euch
bereit Ihr werdet einige Vorstellungen drüben im Schlosse
geben so lange Seine Majestät hier in Penrith das Haupt
quartier aufgeschlagen haben

Fletcher verbeugte sich zweimal wir Andern dreimal
hintereinander

Ich sühle mich hoch erhoben durch die Gnade Seiner

Majestät, sagte Fletcher nur muß ich bitten Nachsicht
zu üben

Ich kenne die Leistungen Eurer Truppe, entgegnete
Rochefter

O von den Leistungen will ich nicht sprechen, sagte
Fletcher seinen Kops mit einem gewissen Stolze empor
hebend Ich meine nur unsere äußere Verfassung Der
Krieg hat nicht allein die Länder die Städte vernichtet er
hat auch die Diener der komischen und tragischen Muse in
arge Verlegenheit gebracht unsere jetzige Ausstattung ist zu
kümmerlich

Wir wollen eine Abwechslung einige Zerstreuung in
die Einförmigkeit des Lagerlebens bringen, fiel Rochester
ein Man hört Nichts als Trommeln und Trompeten
einige Commandowörter und Geschrei Wir sehnen uns
einige Scenen aus guten Comödien zu hören also ohne
Umstände Der König nimmt es nicht so genau und wenn
es gar zu schlimm aussehen sollte so werde ich Befehl
geben daß einige Kleider Euch zur Benutzung überlassen
bleiben Was könnt Ihr schnell spielen

Fletcher sann einige Augenblicke nach Jch könnte
z B JonsonS Jeder in seinem Huwor oder den Flur
schützen von Wakefield oder mit einigen Strichen
selbst die beiden edlen Vcroneser von Shakespeare geben
Wir nickten zustimmend Vielleicht auch den Köhler von
Croydon

Alles dies ist nicht erheiternd genug für uns, sagte
Rochester

Halt da fällt mir etwas eis, rief Fletcher die
Thränen der Wittwe von Chapman das ist ein recht
lustiges Stück

Richtig ich kenne es Eine Parodie der Matrone
von Ephesus ja ja das gebt uns dann wollen wir schon
weiter sehen

Er winkte freundlich mit der Hand Noch EinS,
setzte er hinzu Geht sogleich hinüber in das Schloß Md

richtet den Saal her in welchem Ihr spielen wollt Die
nöthigen Anordnungen sind ertheilt

Als der Carl uns verlassen gerieth die ganze Truppe
in Bewegung Die letzten Reste unserer Garderobe wurden
hervorgesucht die nöthigen Ausbesserungen vorgenommen
und Ralph Fletcher ich selbst sowie zwei Knechte aus dem
Wirthshause gingen in das Schloß Hier wurden wir
durch den Hausmeister in den großen ehemaligen Banketsaal
geleitet Fletcher ließ nun eiligst aus Brettern ein Gerüste
herstellen die Seitenwände durch große Kaminschirme decken
in der Hast nahm man zwei breite Pfeiler welche ehemals
die Einfahrt des Thores bekleidet hatten und stellte ste als
Protcenium auf Zwischen diesen sollte der Vorhang auf
und niedergleiten Man suchte emsig nach einem solchen
und fand auch endlich ein mächtiges Stück Segelleinwand
bei dem großen Obsthändler in Penrith Master Ley der
daS Segel im Hochsommer gebrauchte um für seine Fruch
körbe einen Schutz gegen die brennenden Sonnenstrahlen
zu machen

Nachdem AlleS so gut es eben anging hergerichtet
war ging Fletcher zu Rochester um ihm anzuzeigen daß
er und die Seinen des Befehles zur Aufführung gewär
tig wären

Punkt 8 Uhr desselben Abends erschien der Earl und
theilte uns mit daß der König die Thränen der Wittwe
am folgenden Abend dargestellt haben wellte Um 7 Uhr
sollte die Vorstellung beginnen Wir machten am Vormit
tage noch eine Probe Alles ging gut von statten und so
fanden wir uns denn pünktlich eine Stunde vor Beginn
der Spiels im Schlosse ein

Rochester halte einige Trompeter auf die Gallerie deS
Saales gebracht die schmetteinden Klänge der starken In
strumente betäubten die Hörer fast

Uebrigens hatten wir vor einer so äußerst glänzenden
Versammlung noch nie gespielt
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macht Daß der Romanschriftsteller Jokai bei Abfas
sung des Berichts seiner Phantasie die Zügel hatte schießen
lassen war softrt vermuthet worden

Der Bischof von Angers Herr Treppel hat als
Anerkennung für seinen famosen Hirtenbrief in welchem er
Deutschland mit Schmähungen überhäufte vom Papste ein
Schreiben erhalten

In dem badischen Dorfe Schwaningen ist am
12 März auf Veranlassung des Gemeinderaths über das
Unfehlbarkeitsdogma öffentlich abgestimmt worden Dem
Franks Journal schreibt man darüber Zu dem Akte waren
auch die Geistlichen eingeladen und aus den Nachbarge
mcinden zahlreiche Gesinnungsgenossen herbeigekommen Von
einer vor dem Pfarrhause errichteten Tribüne gab zuerst
der Bürgermeister in Kürze den Zweck der Versammlung
an worauf Pfarrer Hosemann eine sehr beifällig aufge
nommene Rede gegen die Unfehlbarkeit hielt die keine Wider
legung fand Der Gesangverein begann und schloß Die
Abstimmung ergab folgendes Resultat von 104 Stimm
berechtigten waren 57 erschienen von denen 54 gegen das
Dogma stimmten 3 sich der Abstimmung enthielten

Wie 17 März Die in der heutigen Sitzung des
Herrenhauses fast vollzählig erschienenen Kirchenfürsten über
reichten eine Zuschrift des Inhalts daß sie an der im
Jahre 1868 über den Rechtsbestand des Concordats ausge
sprochenen Ueberzeugung festhalten und nur so lange an den
Verhandlungen des Herrenhauses teilnehmen würden als
dasselbe nicht in die Specialberathuvg der neuen Confeffions
gesetze eintreten werde Das Herrenhaus nahm Kenntniß
von dieser Zuschrift

Petersburg Es verdient in den weitesten Kreisen an
erkannt zu werden welche Mittel und welche Anstrengungen
die Regierung es sich kosten läßt um der europäischen Wis
senschaft und dem Welthandel neue Wege in den asiatischen
Welttheil zu bahnen Das Ministerium der Finanzen und
des Innern haben jetzt gemeinsam die Absenkung einer Ex
pedition beschlossen die durch Sibirien die nördlichen und
mittleren Provinzen Chinas nach Peking gehen die genaue
sten Daten über den Theebau und den Theehandel einziehen
und in Peking endlich verschiedene Aenderungen des zwischen

Rußland und China bestehenden Handelsvertrages bewirken
soll Die Expedition wird bereits in diesem Monat Peters
burg verlassen

Aus Korea ist augenblicklich ein russischer Missionair
Pankow hierher zurückgekehrt und bringt die erfreulichsten
Nachrichten über die gute Aufnahme die dort das Christen
thum und die europäische Cultur findet Er hat dort in
4 Jahren eine Gemeinde von 1500 christlichen Koreanern
gebildet und mit der christlichen Religion die Anfänge
europäischer Gesittung und Lebensgewohnheiten unter ihnen
verbreitet Der Zweck seiner Rückkehr ist sich zum Besten
seiner Gemeinde die nothwendigen Kenntnisse eines Arztes
zu v rschasfen Er besucht hier gegenwärtig die medicinische
Akademie und geht später wieder nach Korea zurück Seine
Berichte über die Culturfähigkeit der Eingeborenen Korea s
und ihre Dankbarkeit für eine Propaganda die keine mate
riellen und selbstischen Zimcke befolgt lauten sehr günstig

Es ist das um so merkwürdiger als eigentlich
bisher Rnßlands Erfolge in der nicht von Gendarmen unter
stützten Propaganda für die Verbreitung der christlichen
Lehre und europäischen Cultur unter den orientalischen
Völkern doch nur sehr geringfügig waren selbst dort wo
die Bedingungen viel günstiger lagen ES beweist das auch
ein Factum ganz neuen Datums Aus dem Kubanfchen
Bezirk des kaukasischen Gebiets kommt die Nachricht daß
die seit dem Herbst vorigen Jahres begonnene Auswande
rung der dort lebenden Tscherkessen in die Türkei so große
Dimensionen annimmt daß diese Gegenden binnen Kurzem
ganz entvölkert sein würden wenn nicht der Nachschub von
Colonisten aus Rußland selbst oder aus Deutschland von
der lokalen Verwaltung begünstigt worden wäre

Der Geburtstag Kaiser Wilhelms wird von den
deutschen Neichsangehörigen in Rußland überall sehr festlich
begangen werden hier in Petersburg hat sich schon seit
Wochen ein Comits zu diesem Zwecke covstituirt

Konstantinopel 16 März Der Sultan hat dem
deutschen Gesandten v Eichmann das Großkreuz des Os
manis Ordens verliehen

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 16 März 1874
Vorsitzender Justizrath von Radecke

1 Der Magistrat theilt den Verwaltungsbericht über
die städtischen Häuser hinter dem Harze Nr 1 bis 9 pro
1873 zur Kenntnißnahme mit

D e Versammlung nahm Kenntniß
2 Fräulein Träger hat in ihrem Testamente eine

Summe von 1A zur Zahlung an die Gottesackerkasse
zu dem Zwecke ausgesetzt daß dagegen Seitens der Gottes
acker Verwaltung ihr Erbbegräbniß wenigstens 50 Jahre
nach ihrem Ableben in anständigem guten Zustande erhal
ten werde

Der Magistrat beantragte die Annahme des Legats
gegen Uebernahme der gedachten Verpflichtung zu geneh
migen

Die Versammlung genehmigte die Uebernahme des
Legates

Hierauf fand geschlossene Sitzung statt

Schwurgerichtshof in Halle
16 März

Die zweite Verhandlung betraf das Verbrechen der
vorsätzlichen Brandstiftung Der Dienstknecht Friedrich
Ludwig Mehlau aus Zschernitz der That angeklagt war
im Allgemeinen geständig Am 27 December v I war
xr mit seiner Braut und mehreren anderen Personen in der

Wohnung eines Dreschers zu Kölsa Dort gab er zur
Nachfeier seines Geburtstages für 2 Sgr Branntwein
zum Besten und spielte bis gegen 10 Uhr Karten So
dann begab er sich mit seiner Braut nach dem Kuhstalle
ihrer Dienstherrschaft und verließ denselben Morgens nach
3 Uhr Er stieg in das Gehöft feiner Dienstherrschaft
des Gutsbesitzers Karl Ebeit zu Kölsa über die Hintere Um
faffungswanv ein entzündete vor dem Scheunenthore stehend
ein Streichholz schob dasselbe unter dem Thore hindurch
brennend in das auf der Tenne liegende Strohgemische und
suchte als es in der Scheune hell wurde seine Schlafstelle
aus Die Scheune und ein daran stoßender Wagenschuppen
wurden nebst Inhalt ein Raub der Flammen Der Ver
dacht lenkte sich sofort auf den Knecht Mehlau welcher mit
seinen Sonntagssachen bekleidet neben sich den wohlgepack
ten Koffer angetroffen wurde

Anfänglich gab er nur als möglich zu durch Wegwer
fen eines noch glimmenden Cigarrenstummels den Brand
fahrlässiger Weise verursacht zu haben legte aber bald ein
umfassendes Geständniß ab welches er auch heute wieder
holte Als Motiv hatte er in der Voruntersuchung Rache
gegen die verehrl Cbelt seine Dienstherr welche von ihm
nach seiner Ansicht zu viel Arbeit verlangt hatte bezeichnet
auch davon gesprochen daß Kummer über die Untreue sei
ner Geliebten ihm das Leben verleidet habe Heute räumte
er blos ein eine Zeit lang seinen Dienst wegen der Ar
beitsforderung der verehelichten Ebelt verlassen zu haben
als eigentliches Motiv der That bezeichnete er aber die
große Menge von Kleesamen welcher sich in der Scheune
befunden und bei ihm die Befürchtung erweckt habe daß er
beim Ausdreschen desselben eine Augenentzündung sich zu
ziehen werde

Seitens der Vertheidigung Appell Ger Referendar
Kirchner wurde das Vorhandensein mildernder Umstände
behauptet der Staatsanwalt trat dem mit Entschieden
heit entgegen Dem entsprach der Wahrspruch der Ge
schworenen worauf Mehlau in Uebereinstimmung mit dem
Antrags des StaatSanwalls zu 2 Jahren Zuchthaus und
2jährigem Ehrverluste verurtheilt auch auf Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht erkannt wurde

Sitzung am 17 März
Gerichtshof Staatsanwaltschaft Gerichtsschreiber wie

gestern
Zur Verhandlung gelangten heute zwei Diebstahls

sachen welche wenig des Interessanten boten und wegen der
von den Angeklagten abgelegten Zugeständnisse ohne Ge
schworene verhandelt werden konnten

I Der Arbeitsbursche Otto Richard Schmidt aus
Delitzsch welcher seit zwei Jahren bei dem Hutmann
Sch äpler zu Brinnis ohne Lohn gegen Wohnung und Kost
m Dienste geslandm hat dem Schräpler 1 am 13 Octo

ber v I aus einem offenen Schranke der Wohnstube
3 Thlr 15 Sgr baarcs Gels entwendet ein n Theil da
von für sich verbraucht und in der Zwischenzeit in einem
Strohdiemen sein Unterkommen gesucht 2 ist er in der
Nacht vom 14 zum 15 dess Mts unter Benutzung einer
Leiter durch eine in der südlichen Giebelwand befindliche
Oeffnung eingestiegen nachdem er zuvor von Außen die den
Laden von Innen zuhaltende Kettel durch Einklemmung einer
Sichel abgehoben hatte In dem Bodenraume wo sich
seine alten Hosen befanden hat er eine dem Sohne feines
Herrn gehörige Buckskinhose eine Quantität Aepfel und
Pflaumenmus weg und mit sich fortgenommen die Leiter
von der Lückenöffnung weggesetzt und sich dann entfernt
Mit Rücksicht auf die Jugend des Angeklagten sein Ge
ständniß und den geringen Werth der gestohlenen Sachen
erkannte der Staatsanwalt im Einklänge mit dem Verthei
diger das Vorhandensein mildernder Umstände an Das
Gericht trat bei Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr
6 Monate Gefängniß und Ehrverlust auf 2 Jahre wegen
eines einfachen und eines schweren doppelrückfälligen Dieb
stahls Der Gerichtshof fand in der Mitnahme der Aepfel
und des Pflaumenmuses den Thatbestand einer Entwendung
von Genußmitteln und verhängte außer der Ehrenstrafe
über den Angeklagten Gefängniß von 1 Jahr 1 Monat und
außerdem 1 Woche Haft

II Der nächste Angeklagte der Arbeiter Moritz Fer
dinand Keller au Herrndorf ein Angehöriger des König
reichs Sachsen und bereits wegen Diebstahlt 7 Mal be
straft wurde zu 2jährigem Zuchthaus und Verlust der
Ehrenrechte auf gleiche Zeit verurtheilt auch wurde die
Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht ausgesprochen

Rirchtlche Anzeigen

Marieuparochie Den 4 März des Oekonomen
Rosch Wittwe 74 I Schlagfluß Den 5 der Schnei
der Ieschke 24 I Krebs

Ulrichsparochie Den 3 März des Wagenschiebers
Hab ermann T Olga 8 I Typhus Den 4 des
Bahnarbeiters Du ff olle S todtgeb Der Stellmacher
meister Fritz sch 87 I 6 M 8 T Lungenentzündung

Des Böttchers Ehrhardt S Albert Friedrich Carl
3 M 1 T Lungenentzündung Den 6 des Conditors
Keil S Franz Eduard Ernst 2 M 21 T Lungenent
zündung Den 7 des Fabrikarbeiters Schunack nach
gel T Jda 10 M 1 T Krämpfe Den 10 de
Schaffvers Meyer T todtgeb

Moritzparochie Den 2 März des Lederhändlers
Fritsche T Hedwig 3 M 14 T Darmkatarrh Den
4 des Mechamkn Dewitz nachgel T Helene 2J 5 M
Lungenschwindsucht Den 5 de Müllers Busch S
todtgeb Den 6 der Schlosser Teichmannn 28 I
3 M Lungenschwindsucht Den 8 des Fabrikarbeiters
Zimmermann S Adolf 4 M 9 T Lungenentzündung

Domkirche Den 6 März das HandarbeiterS Bött
cher S Friedrich 2 M Z W 2 T Schwäche

Neumarkt Den 5 März des Schmiedegesellen
Nagel S Max 1 I 11 M 21 T Stimmritzenkrampf

Den 8 des Invaliden K hl T Mathilde 4 I 9 M
5 T Scharlach

Glancha Den 4 März ein nnehel S Engen
5 M 14 T Krämpfe

Lotterie
Berlin 17 März Bei der heute angefangenen

Ziehung der 3 Klasse 149 Königlich preußischer Klassen
Lotterie sind folgende Gewinne gefallen 1 Gewinn zu
2000 Thlr auf Nr 85,421 2 Gewinne zu 1000 Thlr
auf Nr 8686 und 89,930 1 Gewinn zu 600 Thlr auf
Nr 50,170 2 Gewinne zu 300 Thlr auf Nr 58,265
und 80,613 und 10 Gewinne zu 100 Thlr auf Nr
4708 11,717 29,131 38,371 45,481 55,525 56,349
69,788 82,221 und 85,469

Bei der heute 18 fortgesetzten Ziehung fiel der
Hauptgewinn von 15 000 Thlrn auf Nr 80,482 2 Ge
winne zu 2000 Thlrn fielen auf Nr 33,473 und 69,705
2 Gewinne zu 1000 Thlrn fielen auf Nr 56,959 und
69,472 2 Gewinne zu 600 Thlrn fielen auf Nr 35,169
und 93,999 1 Gewinn zu 300 Thlrn fiel auf Nr 7059
und 11 Gewinne zu 100 Thlrn fielen auf Nr 21,886
22,319 23 232 30,627 46,930 49,061 53,407
55,347 64 793 70,913 und 82,070

Vermischtes
Wie die N H Ztg mittheilt ist am 14 d M

der Astronom Joh Heinr von Mäkler in Hannover ver
storben

Gegen das Duell Der neue italienische Straf
gesetzentwurf enthält sehr strenge Bestimmungen gegen das
Duell Wer einen Andern zum Duell herausfordert oder
die Forderung annimmt wird bis zu 500 Lire bestraft und
wer nicht zahlen kann wird mit Gefängmß bestraft Wer
sich auf dem zum Zweikampf bestimmten Platze einstellt
wird bis zu 4000 Lire Geldstrafe und bis zu fünfjähriger
Amtsentsetzung bestraft Der bloße Gebrauch der Waffen
auch ohne Verletzung des Gegners hat 4 Monate Gefäng
niß bis zu einem Jahre Gefängniß zu Folge die Tödtung
aber fünf bis acht Jahre Gefängniß Geldstrafe über 6000
Lire und zehnjährige Amtsenlsctzung Körperverletzung
welche den Gegner über dreißig Tage krank oder zur Arbeit
unfähig macht wird mit mehr als drei Jahren Gefängniß
und Geldstrafe über 4000 Lire bedroht und wenn die
Wunde binnen vierzehn Tagen heilbar ist mit Geldstrafe
von 500 bis 4000 Lire Wer zum Duell herausgefordert
hat wird immer mit dem Maximum der Strafe belegt
Cartellträger und Secundanten unterliegen denselben Stra
fen wie die Duellanten Wer Jemanden beleidigt weil er
den Zweika pf ausgeschlagen hat wird mit vier Monaten
bis zu einem Juhre Gefängniß oder mit Geldstrafe bis zn
tausend Lire belegt Das Duell wird mit denselben stra
fen belegt einerlei ob eS im In oder Auelande stattgefun
den hat Wir empfehlen die Aufnahme dieser Bestimmun
gen in die Strafgesetzbücher der übrigen europäischen
Staaten

Repertoir des Leipziger StadttheaterS 20 M ärz
Fidelio

4 öffentliche NWBesten einer Bolksbibliothek
Sonnabend den 21 März Abends 6 Uhr im Saale des

Volksschulgebäudes
Herr Baumeister Rehbein Der Aberglauben bei

den Alten

Billets zu den bekannten Preisen find in der Mühl
mann fchen Buchhandlung zu bekommen

In der Vergleichssache L D wurde oon dem
Sch edsmann des 1 Bezirks 1 als Geschenk zur Armen
kasse gezahlt

Halle den 17 März 1874 Die Armeu Direktiov
1 für eine arme alte Frau der sich am Sonntaa

Lätare im Klingelbeutel der Moritzkirche gefunden hat ist
seiner Bestimmung gemäß verwendet worden Dem freund
li chen Geber herzlichen Dank Sarau Oberprediger

vörse uBersammlnng in Halle am 19 Mär 1574
Veizeu 1000 Silo ungeachtet da Angebot nicht so stark war wie

in den vorhergehenden Börsentagen blieben Preise doch obne
Aenderung nach Qualität 80 90 Thlr bezahlt

Roggen 1000 Kilo erfuhr noch heute keine Veränderuna feine
Oualität 68 69 Thlr bezahlt

K rste 100N Kilo bei lustlosem Geschäft find die Preise für feine
Qualitäten al unverändert anzunehmen ff Cheval bis 80 Thlr
bez ff Landgerste bis 73 Thlr bez geringere Sorten verhält
nißmäßtz niedriger

Gerstenmalz 50 Kilo ruhig bei unveränderten Werthen
Haser 1000 Kilo fein gelber fest 63 Thlr bez 40 Thlr p M

Pfd B
Hülsenfrltchte 1000 Kilo bleiben in feinen Sorten aller Gattungen

angenehm
Kümmel mehrfach angeboten und hochfein 12 Thlr gefordert
Wicken 1000 Kilo schwarze Saatgut 63 64 Thlr be
Mais 1000 Kilo 65 67 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe bis S3 Thlr bez
Klctsaaten 50 Kilo ohne Notiz
Oellaateu 1000 Kilo Raps und Dotter ohne Angebot
StSrk 50M unverändert fest iu trockner Waare Verräth
Spiritus 10,000 Liter Ct loco fest KartoM 22 TH5 b

Rüben 22 Thlr nominell
Rüböl KV Kilo unverändert 9 Thlr angeboten
Prima Solaröl 50 Ktlo unverändert
Petroleum deutsch 50 Kilo unverändert
Rohzucker 50 Kilo die matte Stimmung hat sich
Mbensyrup 50 Silo ohne Notiz verändert
Rübinmelarle 50 Kilo 53 Sgr bez
Pflaumen 50 KilolKirschen 50 Kilo Geschäft
Kartoffeln 1000 Kilo SveUe V Z THlr h,z Brenn 13 Tblr
Seitliche S0 Kilo 2 Thlr geincht
Futtermehl 50 Kilo 3 3 Thlr be

1
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Annahme von Annoncen uns Ausgabe der TageMtter in den BorstSdten betreffend

ns en chl L 7 bisher zustehen zu kö nm haben wirin Ausgabestelle b i dem H rrn Infmann für den Ne marktdessen die freundliche Bitte an diejenigen geehrten Abonnenten welche ibr künflm erlauben uns IN Folge
Karte von der unterzeichneten Expedition einlösen ZU wollen Die A s ali Steile abzuholen wünschen Ilch rechtzeitig eine

n d Uhr Nachm Mgs Zur Annahme n Inserate UN ben bezechueten Stelle jeden Tag zwischen

ersteren müssen jedoch wenn dieselben für die nächste Nr bestimmt sind bis spätestens früh S Uhr dort w en
Expedition des Hall Tageblattes

Die Bürger u Parallelschule in den Franckeschen Stiftungen Rnbeginnt das Sommerhalbjahr Donnerstag den 9 April Die Anfnabm D 1 MSVIOrttSS MMK
Schüler findet Mittwoch den 8 April von 8 11 Uhr im Conferenzzimmer der d tts n n U vituiiMn
Schulen statt Anmeldungen werden noch angenommen ö Bilke kortis oävr svuMxeu Sxvsen smxLsiilt sieli

llle Jnfpector e
olmv

Weiße Gardinen
verkaufen wir um mit diesem Artikel gänzlich zu räumen

R KSUZKV I rvRSiSIR
Kebr Halm gr Ulrichsstr 4

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes zur Konkurs Masse des
verstorbenen Rentiers Otto Kanzler zu Halle
gehörige im dasigen Grundbuche Vol 66
Nr 2398 eingetragene Grundstück

Ein Garten sonst zu den auf dem ol
Halle Nr 1555 sub L verzeichnet gewe
senen Grundstücken Nr 1556 1557 und
1558 gehörig mit einer Größe gegen Mor
gen von 79 Fuß gegen Mittag von 172
Fuß gegen Abend von 69 Fuß nach der
Gebäudesteuer Rolle Nr 2593 jetzt

Ein Wohnhaus mit Wiederkehr kleinem
Hofraum und 9 Ar Garten mit einem
jährlichen Nutzungswerth von 35V

veranlagt
am 28 April d Js Borm 10 Uhr

durch
versteigert und

am 6 Mai d Js Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag

verkündet werden
Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle

sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchbtattes können in unserm Bureau

Zimmer Nr 25 eingesehen werdenAlle diejenigen welche Eigenthum oder it j 1 4
anderweile zur Wirksamkeit gegen Dritte der ur Vermittlung iidsrsisbt äis nn, äi
Eint agun m das Grundbuch bedürfende tur 0Fvrt n lln kiue vte keinerlei vdülireu in

KS Ein recht ordentl Mädchen von
außerhalb 22 Z alt mit sehr g Zeugn
wünscht bei eirz Leuten oder als Hansmäd
chen zum baldigen Autritt Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm 16
Eine gesunde Amme sucht Stellung

Schützengasse 2V

eksllt vrevIlSll IstM
teigert und

Ann elrt
ÄM
voll wall sied bei L llswakI äsr Llättsr äsr kür äsn

llAs siAten äos virksawstell vllä vortksil
kscktsstsll rrÄllASwsiitg veiÄeilsrt Iialtsn äsrk

v sil man äsrLarrssxouÄeii mit äsn viii sln sitiu Aen
üderkoböll ist uollvur eines Uauuserixts beäsrk ullä

I H vsil mau orto kostvorsoliuss N eltvsis llllä alle
S slläersll Zsdiikrsll und Lxssen erspart

veiill mll sille QüsiAg statt sie äsn AsituuSöQ äireet I el knäi en äsr

lt Mn kxpe Iil oi M ÜMmteiii VoZiM

IIuIIv u 8 194
machen haben werden aufgesoldert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion ipätestens im
Bersteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 25 Februar 1874
Königl Kreis Gericht

Der Snbhastatlons Richter gez Holtze

Conditoren
Für eine auswärtige Fabrik w rd

ein geschickter Glacirer und
ein d rgleichen Laborant

gesucht Meldungen sind unter C G in der
Expedition d Bl niederzulegenKleiderdiebstahl

Malergehülftn
und ein brauner Ripsüberwurf gestohlen I s nk n

Anzeigen über den Verbleib dieser Sachen
und die Person des Thäters bitte ich mir zu
erstatten

Halle den 18 März 1874
Der Staatsanwalt

B nn, tm chun 5e T siem muß findet bei vorlaufig 5/z

lst uus einem
Hause Steinweg hier ein brauner Ripsrock
und ein brauner Rivsüberwurf aestobs I finden dauernde Beschäftigung bet

Max Ulrich Mühlweg 45
Ein dritter

TagschneiSer

sn 5296 d Än Lehrling für eine hie
sige Hanpt Agentnr wird zum 1 April cr
geincyr Meldungen

xos ts rsstants H alle a/S Nr 42
Einen Lehrling sucht

Wiegand Äackermstr Fleischergasse 18

sein muß findet bei vorläufig 5
1 April dVC ilttM ander Thlr wöchentlichem Lohn dauernde
weitig zu besetzen und wollen sich Anstellung Beschäftigung bei
berechtigte welche diesen Dienst zu haben

wünschen baldigst melden in valvlgir melden IKönigliches Garnison Lazareth I Wir suchen noch einige leistunqs
sahige

Der

BauCntreprise
excl Insgemein und Fuhrlohn zu

Rockarbeiter
eines Wohnhauses und eines Scheunen Ge ivle außer dem Hause
bäudes auf dem Schulgehöfte zu Mötzlich und sichern stete wie lohnende Bo

m Sl M rz M 510 nhrin meinem Geschäftszimmer öffentlich an den junger ü tann mit der nöthigen Schul
Mindestfordernden verdungen werden büdung kann als Lehrling in mein Geschäft

Kosten Anschlag Zeichnung und Bedingun eintreten
INO in den Geschäftsstunden bei Zel tz A potheker

gen sind zuvor
mir einzusehen

Halle den 15 März 1874
Der Kreis Banmeister

Wolff

Einen Lehrling sucht sofort
Tifchlermstr C Koch Franckensplatz 6

Die Zinkgießerei sür Knnst vd Archi
tektnr von F Weber Reudnitz bei Leipzig
sucht von Ostern d I eineu Lehrling acht

Penfio ars WM ie s barer Eltern Sohn unter günstigen Bedin
Jnnge Damen welche em Pensionat rn

Weimar suchen finden freundliche Aufnahme MHpxache darüber kann von Obigen Sonn
nnd ertheilt nähere Auskunft tag den 22 März hier beim Glasermeister

Frau Bürgermeister HetNSdors in Haue Weber Weidenplan 8 Halle a/S ent
Fleischergasse 16

gegen genommen werden

Haarbonqnets werden sauber und f
verferti t Frau Jäger Liliengasse 15cht sü i i sucht dv ünstlgib M m s d kp M I z M rich7A N, B uh f4

Ein Sohn rechilicher Eltern welcher Lust
hat Glaser zu werden wird unter günstigen

Ein recht ordentliches fleißiges Dienstmäd
chen wird 1 April gesucht Leipzigerstraße 63

Ein ordentliches fleißiges Mädchen findet
z I Ap ril Dienst Schmee r straß e 22

Krankheitshalber wird sofort ein ordentliches

Mädchen gesu cht Harz 2V
Ein nicht zu junges Mädchen mit guten

Zeugnissen welches selbstständig kochen kann
und Hausarbeit übernimmt wird 1 Aprit ge
sucht Merseburger Chanssee 11b 1 Tr

resp

zu

Eine gesunde Amme vom Lande sucht St
durch Frau Rötscher Knttelpsorte 5

Harz 11 ist die erste Etage bestehend aus
6 Stuben Kammer Küche und allem Zube
hör zum 1 April oder später zu vermiethen

0

Wohnnngs Anzeigc
Umständehalber ist sür den April noch

eine Wohnung von 4 sr K K u Zubehör
zu vermiethen Näheres in der Erped d Bt

Die Bel Etage und der mittlere Laden in
dem Hause gr Steinstraße Nr 13 sind vom
1 April cr ab zu vermiethen Ansknnjt
ertheilt Scheidelwitz H 5295 b

V

Ein kl Laden gr Ulrichsstraße 26 mehr
jährig zum Blumengeschäft benutzt soll nebst
Wohnung zum 1 October event auch früher
and erweitig vermiethet werden E F ritzsche

Eine freundliche Wohnung von 3 Stuben
3 Kammern Küche u Zubehör ist 1 April
zu verm iethen Näheres in der Exp d Bl

Eine Wohnung von ruhigen Leuten zum
l Juli zu beziehen kl Berlin 1 2 Tr

Eine Wohnung neue Promenade 11 be
stehend aus einer Stube mehreren Kammern
ist zum 1 April an einen einzelnen Herrn
der im Besitze eigener Möbel ist zu vermie
then Näheres gr Brauhausgasse 8
Möbl Wohn 1 April tl Ulrichsstr 1 d II
greundl möb l St mit K gr Klausstr 4

Von 2 Herren oder Damen ist 1 April
eine srenndl möbl St nebst K zu beziehen
Auf Verlangen mit Pianino Näheres

kl Ulrichsstraße 16

Mövltrte Wohnung sofort an 1 oder 2
Herren zu verm Barfüßerstraße 11 I

Anst Schlafste lle Markt 18 3 Tr

em
für

Zum 15 April resp 1 Mai wird
anständiges nicht zu junges Mädchen sur
Küche und Hauswesen bei hohem Lohn gesucht
Nur gut empfohlene Mädchen wollen sich mel
den und er fahren Näheres in d Exp d B

Ein erfahrenes gut empfohlenes Hans
Mädchen findet zum 15 April resp 1 Mai
guten Dienst gr Ulrichsstraße 59 III

Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen w
15 April gesucht Näyeres Jägerplatz 13

Ein junges Mädchen zu leichter Arbeit für
den ganzen Tag gesucht gr Schlamm 16 p

Eine Aufwartung wird bei gutem Lohne
ür einige Slundm deS Tages gesucht

Königsstraße 46 s parterre links
Zum 1 April wird e Aufwartung gesucht

gr Ulrichsstraße 61 im Weißwaarengeschäft

Ein cautionssähiger Militär Invalid sucht
Stelle als Comptoir oder Kassenbote Adr
unter C K in der Exped d Bl niederz ul

Ein junges Mädchen welches das Kochen
erlernt wie in allen weiblichen Arbeiten Be
scheid weiß sucht zum 1 April oder später
Stellung zur Stütze der Hausfrau Ans
hohe Salair wird weniger gesehen als aus
gute Behandlung Näheres

Lei p zigerstra ße 89 i m Laden

rmt Kost Bockshönier

Parterre Niederlagen für Zucker
u s w trockene Böden für Mobi
liar haben zu Anfang April frei

Braune Martini
Magdeburgerstraße Nr 51

Wohnnugs Gefuch
Eine Wohnung von 2 bis 3 Stuben eben

soviel Kammern Küche Keller c, wird von
ruhigem Miether in sreundl Lage Nähe der
Unirers zum 1 October cr zu miethen ge
sucht Adressen unter A B in der Exped
d Bl niederzulegen

Gesucht wird zum 1 October eine zu
einem Comptoir passende Parterre Woh
nung in einer gangbaren Stratze in der
Nähe des Marktes Offerten sind mit
Preisangabe unter Nr 566 xostv res
t ntv Lalle 8 niederzulegen

Zwei ruhige Leute suchen zum 1 Juli eine
St K K und Feuerungsgelaß Preis 66
bis 76 Adr D K in der Exped d Bl

Eine uumöblirte Stube mit Kammer wird
sogleich oder zum 1 April von einem einzel
nen Herrn gewünscht Adressen beliebe man

unter H C bei Herrn H Pflug Klein
schmieden 16 niederzulegen

Ein in Küche und Hausarbeit erfahre
nes Mädchen mit guten Zeugnissen sucht

April einen Dienst Nähens
Blücherstraße 4 3 Tr

Volksküche kl Klausstraße 5
Möhren mit Schweinefleisch

Wafferstand der Saale bei Trotha
Am 18 März Abds am Unterp 1 M 62 C
Am 19 Mä z Mgs am Unterpr 1 M 66 C
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II I IvlulUNNi Halls a/S
1 H Likner nsrkurt

ur ovkrmatioii uuä 2UM LxÄlli0ii
empfehle ich mein großes Lager

SiRiIi vZUZT rv
in gediegener und eleganter Waare und jedem Genre

54 ip M iMflr M i Mi gr Asrich8str S4
Mit heutigem Tage eröffne ich Kühlebrunnengasse 2 ein

W LT8 5l I K ivI
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein alle mich Beehrenden durch gute Biere und

reelle Bedienung zufrieden zu stellen Ich empfehle
Deutsches Porter von Krepp er aus Burg ä Fl 2 H 17 Fl für 1 H
Potsdamer Stangenbier ä Fl 1 /z H 2V Fl für 1 Wiederverk Rabatt
Tivoli Bier a Fl I V 21 Fl für I Wiederverkäufern Rabatt
Aecht Cnlmbacher Bier Fl 2 H 18 Fl für 1 A
Allendorfer Lagerbier a Fl 1 H 20 Fl für 1 A
Zerbster Bitterbier a Fl 1 25 Fl für 1

Bestellungen werden Kühlebrunnengasse 2 und Markt 18 entgegengenommen

Halle 19 März 1874 V liersten

lM88 lint
I IIKVN8eIlMt 8

engl od srauz Unterrichts
briese ermöglichen Jedem die
Selbsterlernui g beid Sprach
a im SPrech n auf dem

verhältnißmäß billigsten be
quemsten n sichersten Wege

Probebriefe s Vs Miark zu
l ez v jed Buchh oder von

I auxeusolieiÄt s Verl
Buchhdlg in Beilin 8

sMLckernstrv 133

Es werden täglich die feinsten Landschweine
geschlachtet a Fleisch 5 H Schmeer
billig fein gewiegtes ä A 7 Auf meine
frische Wurst mache wegen ihren Wohlge
schmack und Billigkeit ganz besonders auf

merksam rr Vkarm

Ichmye echte ZaPlUk Immete
in vor WieZion kardvn uiu CuaütZtvn

TSvHVt litv
vüSlisedv iiiiä Avutseliv

Velour au kiM IüeliA
sGette8,IaIms8 k tvii en ete te

empfehlen in

IS VK5i Niiledr 8s vmvn,N li iodsstr I

Geschnittene Kanthölzer aller Dimensionen
offerirt billigst

H Werther Mötzlicher Weg 1
Auction

Sonnabend den 21 März Vormittag von
9 Uhr an sollen Taubengaffe 10 2 Kohlen
höhlen 1 Leiterwagen 1 Hechselmaschine 2
Kohlen Gerüste Kohlenbecken Pferdegeschirre
u s w meistbittend gegen gleich baare Zah
lung v erkauft werden Albert Preßler

Eine noch gut erhaltene offene Droschke
verkaust Giebi chenstein Burgstr Ika p art

Eine Wiege verkauft Bockshörner 3
Eine gebrauchte Kellerpumpe zu verkaufen

Anzusehen früh von 8 10 Uhr
alte Promena de 24 p

2000 H werden auf zweite sichere Hypo
thek gegen 6 Zinszahlung zum 1 April zu
leihen gesucht Adr u L Z in der Exped

Ein Küchen schrauk 6 Stück Rohrstühle
1 ovaler Tisch Birke werden zu kaufen ge
sucht Gefall Adr unter I R 57 in der
Exped d Bl niederzulegen

Mölielfuhrwerk alter Markl 7

Ro ,fleisch köstlich bei Ir
Die auf Donnerstag den 26 März im

Wörmlitzer Rittergutsholze Göritz anberaumte
Holzauction findet Montag den 30 März
statt

Hmls Verkauf
Berzngshalber von Halle beabsichtige

ich mein in der Wuchererstr che unter
Nr 1a belegenes neu erbautes u kom
fortabel eingerichtetes Wohnhans mit
Pferdestall nüd Wagenremisen nebst klei
nem orgarte zu verkaufen

Besichtigung von 2 3 Uhr Nachmit
tags erbeten

Holz Berkäufe
Es sollen

1 Montag den 23 März
von Vormittags 9 Uhr ab

im Jagen 65 der Dölauer
Haide

circa 45 Eichen mit 60 Kdin

5 Gnken 3
9 Linden 11

260 Kiefern 240
58 in eichene u kieferne Kloben

230 in Abraum Reisig
2 Mittwoch den 25 März

von Vormittags 10 Uhr ab
auf dem Werder bei Trotha

zum Gelbsteinschlag
1 Eiche Mt circa 10 kkm

4 Rüstern 715 starke eschene u lüsterne Stangen
an den Meistbietenden unter den in den Ter
minen bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

Schkeuditz den 13 März 1874
Königliche Oberförsterei

2000 zu z /g Zinsen sofort oder
1 April auf gute Hypothek anszuleihen

F A KöPPe an der Marienkirche 4
Eiu gut erhaltenes Pianino ist billig zu

verkaufen kl Steinstr 4 Mittags v 2 4
Ein Kleiderschrank und ein birk Tisch

fast nm zu verkau fen Z u er fr in der Ex p
Alle u neue Sopha verkauft Geiststr 24

Gummischuhe rep Wolff kl Uirichsstr 35
Pelzmütze verlöre m der Sonntagsnacht

1 Uhr vor dem Rachhause Gegen 15 H
Belohn a bzugeben in der Exped d Bl

Entlaufen ein gelbes Windspiel Hund
vor Ankauf gewarnt abzug Leip zigerstr 57

Sonnabend ein roth und weiß getigerter
großer noch junger Kater entlausen Dem
Wiederbringer Bcl gr Sandberg 14 3 Tr

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen sich Freunden u

Bekannten
Alwine Fischer
Carl Bötticher

Halle a S Bern bürg a/S
d 18 März 1874

Wir haben unsere dem Herr will viiiei zu Halle S über
tragene Commaudite Rathhausgaffe 12 unter hentigem Tage geschlossen und
bitten die Außenstände nicht an denselben sondern au den Herr Justizrath
HVlik dort abzuführen

Naumburg 16 März 1874 liuriu
I

Zur Wasche unH Zteiche der
empfiehlt sich

SLrohhuLfabrik gr Ulrichsstr SB

1

Herzlicher Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unseres unver

geßlichen Vaters können wir es nicht unter
lassen unsern Dai k auszusprechen Dank
dem Herrn Pastor Sickel für die schöne
Grabrede welche unserm Vater zur ewige
Ruhe in das Grab hineintönte Dank für
die unvergeßliche Liebe und Unterstützung
welche unserer leidenden Mutter von Herrn
Kaufmann Vollmer Bruder unseres Va
ters überreicht wurde Dank allen Freunden
und Bekannten welche sich aufs äußerste be
mühten den Sarg mit Blumen zu zieren
In ewigem Andenken danken wir nochmal
allen Denen für das Geleite welche uns die
innige Freude noch machten

Halle den 19 März 1874
Die tieftrauernde Wittwe Bollmer

nebst Kindern

Grosses I Mi kertiMr

Hit s S vuiev vtvw Marmor Sandstein Eise u s w nach gefälliger Zeichnung billigst

1 j iilsuv rooivQ äv 10
Eleg Pianino gebr sehr gut erhalten schön im Ton u Stimmung verk od verm

m Garantie preiswerih O I gr BrauhauSgasse 9
kosten Itvs 8vdiuv1s kroekvn u dritnlikr Liusselgv Zülak v u

xrünv llodlxlktsdroeke ovis ss SokulttAlas kautt üu äsn döokstsu kisissn

volitZiselierstr 7 u zr Ulrledsstr 11

Krieger Berew zu Halle a S
Generalversammlung Sonntag den 22 März Nachmittag Punkt 4 Uhr

im Vereinslokale Der Vorstand U l iketili
Restaurant ItÄSsIvZ ZZrum

WA

9

Heute Douuerstag Freitag und Sonnabend
l 0lt86t/UI1K ÜV8 VÄNI6N Oonevrts

Zu dem bevorstehenden Jahrmarkt empfiehlt
eine Auswahl geschmackvoller gut gearbeiteter
Sophas mit Rips und Wollenbezügen zu sehr
billigen Preisen

Carl Seering aus Finsterwalde
Stand am Gasthof zum grünen Hof

68 tück 2 t/z Eimerfässer 2 gr
Waschwannen 1 Kiste gutes Fichtenpech
zu verkaufen Leipzigers 33

Einen schwarzen Rock für Eonfirm verk
billig Barsüßerstr 14 3 Tr

3 gute Federbetten verkauft

Schütz kl Berlin 1 2 Tr
Einen Backtrog verk Steinweg 42 III
Alte Sopha werden gekauft Geiststr 24

M
Landschweine von s VKIZ an pr Stück
stehen von Sonnabend früh bis Mittwoch
zum Verkauf im gold Wng in Halle

11 aus Äbejün
6 Stück große

Lauferschweine verk
Holzplatz Sa

ZR I S
jung echte Race zu verrufen Zu erfragen
in der Exped d Bl

Ein gut dreffirter Pudel und eine Dogge
sind billig zu verkaufen beim Korbmachermftr
Haase in Nanndorf bei Reideburg

UeiLtsi Vöikin
Die Mitglieder werden ersucht sich zur

Beerdigung des Seilermeister Wilh Bolck
Sonnabend Nachmittag 8 Uhr im Preußi
schen Hof zahlreich einzusinden

Der Borstaud
Am 28 d Mt letzte Vorstellung dieser

Saison

Der Sohn der Wi
als Abschieds Beuefiz für

Fräulein

Stadt Theater
Freitag den 20 März

Mit aufgehobenem Abonnement
ZK5Z Zum Benefiz für Frl Jda v Moser
Sängerin und Nätherin

oder

Schicksale der Familie
Schnabel

Posse mit Gesang in 3 Acten nach L Angely
von W Emde

Zu dieser ihrer Benefiz Vorstellung ladet

eraebenst ein Mvstr
Zu meiner heutigen B nefiz Vorstellnng

Sängerin und Nätherin
lade ich ergebenst ein

I ia v i AI svr
In der neuerbauten Bude

in der Halle
Zooplastischer Garten täglich geöffnet
Eutree 2 /z Kinder u Militair 1 /z H

Knnstglasspinnerei n miniaturv
Entr e 2 /z Kinder u Militair N/

F A Zobel
Für die Redaction verantwortlich V Bertram Druck der Buchdruckers des Waisenhauses
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